
eine erfolgreiche Arbeit der Ständigen 
Produktionsberatungen erwähnt werden, 
die ein hervorragendes Mittel sind, um die 
Werktätigen in die Leitung der Produktion 
miteinzubeziehen. Im Mährescherwerk 
tagen in manchen Abteilungen die Stän­
digen Produktionsberatungen regelmäßig, 
wenn auch noch nicht davon gesprochen 
werden kann, daß jeder Genosse sich 
seiner Pflichten als Gewerkschaftsmit­
glied bewußt ist. Unsere Erfahrungen be­
sagen aber, daß Erfolge errungen werden, 
wenn die Genossen sich aktiv an der Er­
läuterung der politischen Grundfragen in 
den Gewerkschaftsversammlungen betei­
ligen.

Durch die straffe Führung der Partei­
leitung und die bedeutende Rolle, die die 
Mitgliederversammlungen im Leben der 
Betriebsparteiorganisation einnehmen, hat 
sich die führende Rolle der Partei im 
Mähdrescherwerk weiter gefestigt. Seit 
längerer Zeit werden die Pläne erfüllt. 
Die Haupterzeugnisse des Betriebes, der 
Mähdrescher, das Ladegerät und insbe­
sondere die Kax'tof fei Vollerntemaschine 
E 675 haben Weltniveau erreicht. Wenn 
die Genossen weiterhin so zielstrebig 
arbeiten, dann werden sie auch noch die 
Produktion des Seilzugaggregats besser 
meistern.

Die Verantwortung
der übergeordneten Leitungen

Für die Entwicklung eines inhalts­
vollen und erfolgreichen Parteilebens in 
den Grundorganisationen tragen die über­
geordneten Leitungen eine große Verant­
wortung. Vor allem sollen sie den Grund­
organisationen an Ort und Stelle helfen, 
ihre Parteiarbeit auf die richtigen Schwer­
punkte zu richten und die Mitglieder­
versammlungen zum Ausgangspunkt für 
eine wirkungsvolle Arbeit unter den 
Massen zu machen.

Das haben zum Beispiel die Mitglieder 
der Büros der Stadt- und Stadtbezirks­
leitungen in Erfurt richtig verstanden. 
Regelmäßig zweimal monatlich gehen 
die Büromitglieder in die Parteiorganisa­
tionen der Schwerpunktbetriebe und er­
läutern in Mitglieder- und Belegschafts­
versammlungen die Politik der Partei.

So erläuterten die Büromitglieder der 
Stadtleitung in den Großbetrieben der 
Stadt Erfurt die Beschlüsse des 9. Ple­
nums. Sie legten in ''Mitglieder- und Be- 
iegschaftsversammlungen die Probleme 
der 15. UNO-Vollversammlung, insbeson­
dere die Ausführungen des Genossen 
Chruschtschow, dar. Gegenwärtig steht 
im Mittelpunkt ihrer Hilfe für die Grund­
organisationen bei deren politischer Mas­
senarbeit die Programmatische Erklärung 
des Vorsitzendens des Staatsrates. Ge­
nossen Walter Ulbricht, die für lange 
Zeit den Inhalt der politischen 
Erziehungsarbeit in unserem Bezirk 
bestimmen wird. Die Mitgliederver­
sammlungen zu solchen bedeutungs­
vollen Problemen werden auch mit 
Hilfe der Büromitglieder vorbereitet. 
Das geschieht hauptsächlich dadurch, 
daß sie vor den Mitgliederversammlun­
gen am Arbeitsplatz und in den Partei­
gruppen Aussprachen mit den Genossen 
und Kollegen führen. In wichtigen Grund­
organisationen erarbeiten vorher In­
strukteure oder Brigaden eine konkrete 
Einschätzung der Lage der Parteiorgani­
sation und des Betriebes. Diese Hilfe, die 
den Grundorganisationen in den Mit­
gliederversammlungen und in Beleg­
schaftsversammlungen gegeben wird, ist 
zu einem festen Bestandteil der Arbeit 
der Büromitglieder geworden.

Unsere Partei hat uns die große Auf­
gabe gestellt, bis 1961 die ökonomische 
Hauptaufgabe zu erfüllen. Die Zeit 
drängt! Jede Minute ist kostbar im fried­
lichen Wettbewerb zwischen Sozialismus 
und Kapitalismus. Deshalb haben wir 
uns vorgenommen, den Mitgliederver­
sammlungen, entsprechend ihrer großen 
Bedeutung für die Erziehung der Partei­
mitglieder und die Durchführung der 
Beschlüsse, ständig große Aufmerk­
samkeit zu schenken. Wir haben allen 
Büros der Kreisleitungen in unserem 
Bezirk empfohlen, regelmäßig zur Durch­
führung der Mitgliederversammlungen 
Stellung zu nehmen und dafür Sorge zu 
tragen, daß sie ihrer Rolle als höchstes 
Organ der Grundorganisation gerecht 
werden.
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